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Gemeinderat.
Beschlußprotokoll

der öffentlichen Sitzung vom 18. Februar 1927, 5 Uhr nach¬
mittags.

Vorsitzende: Bgm . Seitz , GR . Weigl und VB . Hoß.
1. Die GRe . Eilend , Leopoldine Glöckel, Grünfeld , Michal,

Nachtnebel, Paulitschke, Reisinger und Marie Wielsch sind
entschuldigt.

2 bis 14. Die Anträge zu den Postnummern der Tages¬
ordnung 5 bis 10, 12, 13, 15 und 18 bis 21 werden ohne
Verhandlung auf Grund des K 26 der Stadtverfassung all¬
st enommen.

Berichterstatter GR . Hart mann.
2. P . Z . 910 , P . 5. Die Gemeinde Wien überläßt das

ihr gehörige Sezessionsgebäude,  1 . Bezirk, Friedrich¬
straße Nr . 12, der Vereinigung bildender Künstler
Oesterreichs „Sezession"  nach Ablauf des mit Gemeinde¬
ratsbeschluß vom 14. November 1917 , P . Z . 11046 , ge¬
nehmigten Vertrages auf weitere zehn Jahre , d. i . für die Zeit
vom 1. Oktober 1928 bis 30. September 1938 , zu Ausstellungs¬
zwecken gegen Entrichtung eines jährlichen Bestandzinses von
30 8 unter der Bedingung , daß, wie bisher , der Gemeinde
keinerlei Kosten erwachsen dürfen und die Vereinigung das
Gebäude auf ihre Kosten immer in gutem Zustande zu er¬
halten und sämtliche Steuern und Gebühren zu entrichten hat.
Sollte die Vereinigung während der zehnjährigen Vertrags¬
dauer den vorangeführten vertragsmäßigen Bedingungen trotz
wiederholter schriftlicher Aufforderung nicht Nachkommen, so ist
die Gemeinde berechtigt, den Vertrag jederzeit einvierteljährig
zu kündigen.

Berichterstatter GR . Hieß:
3. P . Z . 902, P . 6. Der Vereinigung Wiener

Mediziner  wird eine S u b v e n t i o n von 1500 8 bewilligt.
4. P . Z . 903, Z . 7. Der wirtschaftlichen Or¬

ganisation der Aerzte W iens  wird eine S u b ve ntion
von 20 .000 8 bewilligt.

Berichterstatter GR . Michal:
5 . P . Z . 911, P . 8. Für die Ausgestaltung des Gas¬

rohrnetzes  und die Errichtung zweier Druckregler¬
anlagen  wird ein Sachkredit von 335 .400 8 genehmigt,
der im Jnvestitionswirtschaftsplan für 1927 vorgesehen und
durch einen gleich hohen Bankkredit zu decken ist.

6. P . Z . 913 , P . 9. 1. Die Instandsetzung der eisernen
Tragwerke der Stadtbahnbrücken  wird genehmigt
und hiefür ein Sachkredit von 850 .000 8 bewilligt . Der im
Jahre 1927 erforderliche Betrag von 200 .000 8 ist -im Jn¬
vestitionswirtschaftsplan vorgesehen und durch einen Bankkredit
gleicher Höhe zu bedecken; die Erfordernisse der künftigen Jahre
sind in den Jnvestitionsvoranschlägen sicherzustellen. 2. Die
Auswechslung der vorhandenen Gleitlager gegen Rollkipp¬
lager  bei sechs Stadtbahnbrücken wird genehmigt und hiefür
ein Sachkredit von 300 .000 8 bewilligt ; der im Jahre 1927
erforderliche Betrag von 50.000 8 ist im Jnvestitionswirtschafts¬
plan vorgesehen und durch einen gleichhohen Bankkredit zu
bedecken. Die Erfordernisse der künftigen Jahre sind in den
Jnvestitionsvoranschlägen sicherzustellen.

7. P . Z . 914, P . 10. Die Erneuerung der schadhaften
Isolierung  von acht Bogen der Gürtelstrecke  der elek¬
trischen Stadtbahn  wird genehmigt und hiefür ein Sach¬
kredit von 200 .000 8 bewilligt , der im Jnvestitionswirtschafts¬
plan vorgesehen und durch einen Bankkredit in gleicher Höhe zu
bedecken ist.

Berichterstatter GR . Reisinger:
8. P . Z . 916, P . 12. Die Herstellung der im Jahre 1927 er¬

forderlichen kleineren Zubauten , Adaptierungen und Pflasterungen
in den Bahnhöfen und Haltestellen der Stadtbahn
wird genehmigt und hiefür ein Sachkredit von 120.000 8 be¬
willigt , der im Jnvestitionswirtschaftsplan vorgesehen und durch
einen Bankkredit in gleicher Höhe zu bedecken ist.

Berichterstatter GR . Schafranek:
9. P . Z . 904, P . 13. Dem „Verein Herzstation"

wird eine Subvention  von 3000 8 bewilligt.
Berichterstatter GR . Schmid:

10.  P . Z. 868, P . 15. Die Vermehrung der Umkleide¬
gelegenheiten sowie die Ausführung verschiedener Ausgestal¬
tungsarbeiten  im städtischen OttakringerSchwimm -,
Sonnen - und Luftbad 16. Steinhof st raße  werden
mit einem auf Ausgabsrubrik 513 „Investitionen " des Haupt¬
voranschlages pro 1927 bedeckten Kostenerfordernisse von 80 .000 8
genehmigt und wird für die Bauarbeiten vorbehaltlich des an¬
standslosen Ergebnisses der Bauverhandlung die Baubewilligung
erteilt.

Berichterstatter GR . Speiser:
11. P . Z . 874, P . 18. Zur Deckung des aus der Steigerung

des Pensionsaufwandes während des Jahres 1926 infolge
stärkeren Zuwachses von Pensionsparteien entstandenen Mehr-
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erfordernisses wird ein zweiter Zuschußkredit für das Jahr 1926
zur Ausgabsrubrik 104/6 „Beitragsleistung der
Gemeinde Wien für die obligatorische Kranken¬
versicherung der  städtischen Pensionsparteien " in der
Höhe von 16.000 3 bewilligt und auf die Reserve für unvor¬
hergesehene Ausgaben verwiesen.

Berichterstatter GR . Dr . Tandler:
12. P . Z . 879, P . 19. Zur Deckung des aus der ge¬

steigerten Inanspruchnahme der Pflegebeiträge , Pflegegelder
und Verpflegskosten in fremden Anstalten für arme Kinder
entstandenen Mehrerfordernisses wird einzweiterZuschußkredit
für das Jahr 1926 zur Ausgabsrubrik 301/7 0 „Pflege¬
beiträge , Pflegegelder und Verpflegskosten
in fremden Anstalten"  in der Höhe von 100 .000 8 ge¬
nehmigt und auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben
verwiesen.

Berichterstatter GR . Thaller:
? 13. P . Z . 907 , P . 20. Für das Technische Museum
für Industrie und Gewerbe  wird eine S u b v e n t i o n
von 3000 8 bewilligt.

Festwochen"  eine Straßenbahnnetzkarte,  gültig für
acht Tage innerhalb des Tarifgebietes I einschließlich der
Sonderfahrpreisstrecke Schlachthausbrücke— Freudenauer Renn¬
platz, zum Preise von 6 8 per Stück aufzulegen , und mit der
Durchführung der Einzelheiten dieses Beschlusseŝ beauftragt.

(Redner : GR . Panosch .)
Berichterstatter GR . Dr . Tandler (an Stelle des

GR . Grünfeld ) :
20. P . Z . 878, P . 3. Die auf Kreditpost 8 „Rücklage

für Grunderwerbungen"  des Sonderrechnungs¬
abschlusses Nr . 15 „Gemeindefriedhöfe" (Ausgabsrubrik
307/1 ) vom Jahre 1923 geschaffene Rücklage per 200 .000 8
ist anstatt für Grunderwerbungen zur Durchführung der not¬
wendigen Ausgestaltung des Betriebes zu verwenden.

(Redner : GR . Übelhör .)
Folgender Antrag des GR . Übelhör  wird a b g'e'l ehnt:

„Die im Jahre 1923 geschaffene Rücklage von 200 .000 8 ist
bestimmungsgemäß für Grunderwerbungen zu verwenden und
vor allem die dringend notwendige Erweiterung des Hernalser
Friedhofes durchzuführen ."

Berichterstatter GR . Weber:
14. P . Z . 31, P . 21 . Zur Deckung der im Rechnungs¬

abschluß 1925 bei der städtischen Häuserverwaltung eingestellten
Reserve für größere Instandsetzungen wird für das Jahr 1925
ein Kredit in der Höhe von 180.866 88 8 bewilligt , der auf
einer neu zu eröffnenden Kreditpost 4 „Reserve für größere
Instandsetzungen"  des Sondervoranschlages Nr . 47
„Häuserverwaltung , Zinshäuser undWohnhaus-
an lagen" (Ausgabsrubrik 616/1 ) zu verrechnen ist und in
Mehreinnahmen des Betriebes seine materielle Deckung findet.

15. Der Bürgermeister  teilt mit , daß die GRe.
Kerner  und Kollegen einen' Dringlichkeitsantrag (Nr . 1) wegen
der Richtigstellung des Wählerverzeichnisses des 18. Gemeinde¬
bezirkes eingebracht haben und beraumt die Verhandlung darüber
für den Schluß der Sitzung an.

16. Zu Mitgliedern des  Sparkasseausschusses
werden die GRe . Erban , Hofbauer und Müller , zu Beiräten

^ . der Zweiganstalt Neubau der Ze,ntralsparkassa
/ werden die BRe . Wilhelm ' Dürnbacher , Dr . Rudolf . Kindermann

/ und GR . Stubianek und zu Beiräten der Zweig an st alt
Alsergrund der Zentralsparkassa  die GRe . Inner-
Huber, Schleifer ^und BR . Dr . Ignaz Stowasser gewählt.

Zum Delegierten der Gemeinde Wien im Sch ul aus-
schuß der fachlichen Fortbildungsschule für
Faßbinder  wird . Johann : Schaffer , 16 . ^ Fröbelgasse 2,
gewählt . )

Berichterstatter VB . Emmerling:
17. P . Z . 912, P . 1. Für die Erweiterung der Hänge¬

bahnanlage der Kohlen Mischanlage des Kraft-
werkesEngerthstraße  wird ein Sachkredit von 150 .000 8

. genehmigt , der aus Betriebsmitteln zu bedecken ist. Gleichzeitig
/ wird , vorbehaltlich des anstandslosen Verlaufes der Bau-

^ Verhandlung, die Baubewilligung erteilt.
(Redner : Die GRe . Zimmerl und Panosch .)
18. P . Z . 919, P . 2. Für die Beschaffung von 153 Schnell¬

automaten  und deren Einbau in die Stadtbahntrieb¬
wagen  wird ein Sachkredit von 150 .000 8 genehmigt , der
im Jnvestitionswirtschaftplan vorgesehen und durch einen

/ Bankkredit in gleicher Höhe zu bedecken ist.
(Redner : GR . Zimmerl . — Während des Schlußwortes

des Berichterstatters übernimmt GR . Weigl den Vorsitz.)
Berichterstatter VB . Emmerling (an Stelle des GR . Nacht¬

nebel ) :
> 19. P . Z . 807 , P . 11. Die Direktion der städtischen
^Straßenbahnen wird ermächtigt , für die ausländischen Besucher

der vom 5. bis 19. Juni 1927 stattfindenden „W jener

21. P . Z . 29, P . 4. Beim Betrieb „Gemeinde-
fr  i e d h ö f e" ist für die Instandsetzungen " und Aus¬
gestaltung der Betriebe im Jahre 1925 eine Rück¬
lage  von 186 .000 8 zu schaffen, wovon 141 .000 8
auf die „Friedhöfe ", 36 .000 8 auf die „Gärtnerei " und
9000 8 auf die „Steinmetzwerkstätte " entfallen . Hiefür
wird für das Jahr 1925 ein Kredit von 186 .000 8 bewilligt,
der auf der neu zu eröffnenden Kreditpost 5 „Rücklage für
Instandsetzung und Ausgestaltung der Betriebe " des Sonder¬
voranschlages Nr . 19 Betrieb „Gemeindefriedhöfe " (Ausgabs¬
rubrik 323/1 ), und zwar mit 141 .000 8 unter „Friedhöfe ",
mit 36 .000 8 unter „Gärtnereien und Gräberausschmückung"
und mit 9000 8 unter „Steinmetzwerkstätte " zu verrechnen ist.
Die Rücklage des Friedhofsbetriebes ist in Mehreinnahmen und
Minderausgaben der Betriebszweige „Friedhöfe " und „Feuer¬
halle und Urnenfriedhof " materiell bedeckt. Die Rücklagen für
die Gärtnerei und die Steinmetzwerkstätte sind nur mit dem
Teilbetrag von 29 .88897 8, beziehungsweise 2548 64 8 in
Mehreinnahmen und Minderausgaben dieser Betriebszweige
materiell bedeckt, während der Restbetrag von 611103 8,
beziehungsweise 645136 8, zusammen also 12.562 39 8 auf
die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben zu verweisen sind.

(Redner : Die GR . Hörmayer und Stöger .)
Folgender Antrag des GR . Stöger  wird vom Vor¬

sitzenden der geschäftsordnungsmäßigen Behand¬
lung zugewiesen:

„Die alte Aufbahrungshalle am Zentralfriedhof ist mit
einer Orgel zu versehen.

Bei der Aufbahrung von Katholiken durch, die städtische
Leichenbestattung sind wieder Kessel für Weihwasser beizustellen,
wie dies bis Februar 1926 üblich war ."

Berichterstatter GR . Ko kr da:
22. P . Z . 908, P . 22 . Der vom n.-ö. Landtag in seiner

Sitzung vom 18. Jänner 1927 gefaßte Beschluß:
„Der Erwerb des Aktienbesitzes  des Landes Wien

an der n.-ö. Lan d es musterk  eller - A.-G . durch das Land
Niederösterreich  wird unter nachstehenden Bedingungen
genehmigt:

1. Das Land Niederösterreich zahlt dem Lande Wien
300 .000 8.

2 . Das Land Niederösterreich zahlt dem Lande Wien die
vom ihm der Landesmusterkeller -A.-G . gegebenen Darlehen im
Betrage von zusammen 276 .180 30 8 zurück.

3. Die Landesregierung wird ermächtigt , diese Geld¬
forderungen des Landes Wien durch Eingabe von Baugründen
der Donauregulierungskommission zu kompensieren"

wird zur Kenntnis genommen.
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Gleichzeitig wird der Magistrat ermächtigt, auf dieser
Grundlage mit dem Lande Niederösterreich ein bindendes Ab¬
kommen zu treffen, wobei aber darauf Bedacht zu nehmen ist,
daß für den Fall , als die Liquidierung der Donauregulierungs¬
kommission und damit die Möglichkeit zur Erlangung von Grund¬
stücken aus dieser Aufteilung an Zahlungsstatt nicht bis zum
30 . Juni 1927 erfolgt sein sollte, Barzahlung zu verlangen ist.

(Bei Anwesenheit von mehr als 60 Mitgliedern des Ge¬
meinderates .)

(Redner : GR . Preyer .)
Berichterstatter GR . Schmid:

23. P . Z . 867, P . 14. 1. Im Rahmen des durch die
Gemeinde Wien laut Gemeinderatsbeschluß vom 29 . Oktober
1926 , P . Z . 5232/26 , zur Durchführung gelangenden außer¬
ordentlichen Arbeitsprogrammes , zur Linderung der Arbeits¬
losigkeit wird die Erweiterung des Schwimm -, Sonnen-
und Luftbades Krapfenwaldl  durch Vermehrung der

^ Umkleidegelegenheiten mit einem im Hauptvoranschlage für
das Jahr 1927 unter Ausgabsrubrik 513 „Investitionen " be¬
deckten Kostenerfordernisse von 23 .000 8 genehmigt . 2. Für

v die Bauarbeiten wird vorbehaltlich des anstandslosen Ergeb¬
nisses der Bauverhandlung die Baubewilligung erteilt.

(Redner : GR . Erban .)
Berichterstatter GR . Siegel:

24. P . Z . 909 . P . 16. 1. Der Bauentwurf für den
4. Bauteil der Wohnhausanlage  im 3. Bezirke auf

^ den Gründen der ehemaligen Krimskykaserne (Nikolausplatz)
mit dem voraussichtlichen Kostenbeträge von 3,400 .000 8 wird
nach den vorgelegten Entwurfsplänen genehmigt.

2 . Vorbehaltlich des anstandslosen Ergebnisses der Bau¬
verhandlung wird die Baubewilligung erteilt.

(Redner : GR . Erban .)
Berichterstatter GR . Speiser:

25. P . Z . 51, P . 17. 1. Die Satzungen derKranken-
^ fürsorgeanstaltder  Angestellten und Bediensteten der Ge¬

meinde Wien werden gemäß der Beilage mit den dazu auf¬
gelegten Berichtigungen abgeändert.

Die Absätze 2 und 3 des ß 6 auf Seite 8 sind in einen
Absatz zufammenzuziehen.

Die Bestimmungen des § 6, Absatz 4, treten mit 1. Februar
1926 , die des § 6, vorletzter Absatz, treten mit 1. Jänner 1926
in Kraft.

2. Zur Deckung des sich aus der Durchführung der Be¬
stimmungen des tz 6, Absatz 4 ergebenden Mehrerfordernisses
werden die in der vorgelegten Zusammenstellung (Beilage Nr . 3)
verzeichneten ersten Zuschußkredite  für das Jahr 1926 im
Gesamtbeträge von 110 .762 8 bewilligt und auf die Reserve
für unvorhergesehene Ausgaben verwiesen.

(Redner : Die GRe . Doppler und Stöger ; GR . Doppler
auch zur tatsächlichen Berichtigung . — Während der Rede des
GR . Doppler übernimmt VB . Hoß, sodann der Bürgermeister
und während der Rede des GR . Stöger wieder GR . Weigl
den Vorsitz.)

Folgende Anträge des GR . Stöger  werden abgelehnt:
„Der Gemeinderat wolle bei den vorgelegten Satzungen

der städtischen Krankenfürsorgeanstalt folgende Abänderungen
beschließen:

Im tz 1 ist der erste Satz „Die Krankenfürsorgeanstalt der
Angestellten und Bediensteten der Gemeinde Wien hat Rechts¬
persönlichkeit" zu streichen und durch folgenden Satz zu ersetzen:
„Die Krankenfürsorgeanstalt der Angestellten und Bediensteten
der Gemeinde Wien erhält ihre Rechtspersönlichkeit durch Gesetz" .

Im K 2, 6 , Z . 1 ist nach dem Worte „Ehefrau " ein¬
zusetzen das Wort „und " ; zu streichen sind die Worte „daher
insbesondere nicht" und nach den Worten „gerichtlich geschiedene
Ehegattin " einzufügen die Worte „falls die Scheidung aus
dem Verschulden des Ehegatten ausgesprochen wird " . Der letzte
Satz ist zu streichen.

Im ß 4, 4. Absatz sind die Worte „von den im A 2, 6,
Punkt 1 genannten Ausnahmen abgesehen" zu streichen und
nach den Worten „durch gerichtliche Scheidung " die Worte
„aus Verschulden des Gatten " einzufügen.

Im K 5, Z . 7 und A 5, 8 , Z . 3 sind die Worte
„Die Beistellung eines einfachen Leichenbegängnisses, eventuell
falls dies nicht möglich ist" zu streichen.

Der 4 . Absatz des tz 6 ist zu streichen.
1.Eventualantrag:  Der 2. Satz des 4. Absatzes ist zu

streichen und dafür folgendes einzusehen : „Falls die Gemeinde
Wien , beziehungsweise die Unternehmungen die gleich hohen
Beträge , die durch diese Gebühr einfließen , als Beiträge leisten."

2. Eventualantrag:  Im H 7, Z . 1, 2. Absatz sind
zu streichen die Worte „ebensoviele Mitglieder " und dafür zu
setzen die Worte „um ein Mitglied weniger " . Im ß 7, Z . 1,
1. Absatz sind die Worte „ entsendet der Verband der städtischen
Angestellten und Bediensteten und jene Bediensteten , deren Ver¬
hältnis durch Kollektivvertrag geregelt ist, sowie die Gewerk¬
schaft der Angestellten der städtischen Unternehmungen nach
ihren Satzungen " zu streichen und durch folgende zu ersetzen:
„entsenden die Mitglieder auf Grund von Urwahlen , und zwar
nach den Grundsätzen des Proportionalwahlrechtes (allgemeines,
direktes, unmittelbares und geheimes Wahlrecht mit gebundenen
Listen)" ; ferner sind die Worte zu streichen „der betreffenden An¬
gestellten- und Bedienstetengruppen angehörige aktive und pen¬
sionierte Mitglieder (wobei Bruchteile unberücksichtigt bleiben )" .
Im zweiten Satz dieses Absatzes sind die Worte „ von der erst¬
genannten Gruppe entsendeten" zu streichen; nach dem Worte
„Vorstandsmitglieder " einzusügen die Worte „die von den der
Dienstordnung unterstehenden Angestellten und Bediensteten
gewählt werden" , ferner zu streichen die Worte „zweitgenannten
Gruppe " und dafür einzufügen die Worte „von den Bediensteten,
deren Dienstverhältnis durch Kollektivvertrag geregelt ist, zu
wählenden ", ferner zu streichen die Worte „letztgenannte Gruppe"
und dafür einzusetzen„ von den Angestellten der städtischen Unter¬
nehmungen zu wählenden Vorstandsmitglieder " .

Im s 7, Z . 3, 1. Satz sind zu streichen die Worte „ent¬
senden zwei Mitglieder der Verband der städtischen Angestellten
der Stadt Wien , je einen jene Bediensteten , deren Dienst¬
verhältnis durch Kollektivvertrag geregelt ist und die Gewerk¬
schaft der städtischen Unternehmungen " und dafür folgendes zu
setzen: „Entsenden mittels Urwahl , und zwar nach den Grund¬
sätzen des Proportionalwahlrechtes (allgemeines , direktes, un¬
mittelbares und geheimes Wahlrecht mit gebundenen Listen)
die Mitglieder , die der Dienstordnung unterstehen , je zwei Mit¬
glieder, die Mitglieder , deren Dienstverhältnis durch Kollektiv¬
vertrag geregelt ist und jene, die den städtischen Unternehmungen
angehören , je ein Mitglied ."

Im § 7, Z . 4, Absatz 2 sind die Worte „von denen je
eines die im tz 7, Punkt 1 (der Vorstand ) genannten Körper¬
schaften entsenden", zu streichen und dafür folgende zu setzen
„die von den Mitgliedern mittels Urwahl , und zwar nach den
Grundsätzen des Proportionalwahlrechtes (allgemeines , direktes,
unmittelbares und geheimes Wahlrecht mit gebundenen Listen)
gewählt werden ".

26. Dem Dringlichkeitsantrage (Nr . 1) der
GRe . Kerner  und Kollegen wegen Richtigstellung des
Wählerverzeichnisses des 18. Gemeindebezirkes wird nach Ver¬
lesung durch Schriftführer GR . Walds am  und Begründung
durch den Antragsteller der Dringlichkeit zuerkannt.

(Redner : Die GRe . Kerner , Richter und Kunschak. —
Während der Verlesung des Dringlichkeitsantrages übernimmt
wieder der Bürgermeister den Vorsitz.)

Der Antrag wird abgelehnt.

(Schluß der öffentlichen Sitzung um 10 Uhr 30 Minuten
abends .)
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Anträge, Anfragen und Antworten.
Dringlichkeitsantrag Nr. 1 des GR. Körner und Kolletzen.

(P . Z . 1065 .) Die Durchsicht des am 1. Februar zur allgemeinen
Einsicht aufgelegten Wählerverzeichnisses für den 18. Gemeindebezirk
hat ein geradezu unglaubliches Ergebnis zu Tage gefördert ; während
in dem zuletzt aufgelegt gewesenen Wählerverzeichnisse 58.478 Wahl¬
berechtigte eingetragen waren , sind in den derzeit aufliegenden nur
43 .808 Wähler verzeichnet ; das ergibt eine Verminderung um 14.670
Wahlberechtigte oder mehr als 25 Prozent.

Diese große Differenz gegenüber der letzten Wählerziffer ist
durch die Bewegung der Bevölkerung nicht zu erklären ; sie kann
nur darin ihre Erklärung finden , daß entweder das letzte Wähler¬
verzeichnis Tausende von Nichtexistierenden, also falschen Wählern
enthalten hat , oder daß das derzeit aufliegende Verzeichnis mit
Absicht oder zum mindesten mit einer geradezu sträflichen Leicht¬
fertigkeit unrichtig angelegt worden ist. Es fehlen beispielsweise in
den Häusern Theresiengasse 29 9, Czermakgasse 3 9, Czermakgasse 6
5, Czermakgasse 10 3, Czermakgasse 12 8, Währinger Gürtel 3 6,
Semperstraße 33 16, im Greisenasyl 98 und im Haus der Barm¬
herzigkeit 39.

In der Hameaustraße 32 ist keine einzige der 6 wahlberechtigten
Personen verzeichnet.

Die Differenz von 14.670 ist so in die Augen springend , daß
sie auch dem amtsführenden Stadtrat der Verwaltungsgruppe VII,
dem die Wählerziffern gewiß bekannt sind, oder doch zumindestens
bekannt sein sollten, hätte auffallen müssen und es seine Pflicht gewesen
wäre , den Ursachen sofort nachzugehen und die Richtigstellung des
Verzeichnisses noch vor seiner Auflegung zu veranlassen.

Da dies nicht geschehen ist, stellen die Gefertigten den Antrag:
Der Gemeinderat wolle beschließen:
Der amtsführende Stadtrat der Verwaltungsgruppe VII wird

beauftragt , nach Abschluß des Einspruchs - und Berufungsverfahrens
eine Richtigstellung des Wählerverzeichnisses des 18. Gcmeindebezirkes,
soweit diese nicht bereits im Einspruchs - und Berufungswege geschehen
ist, von Amts wegen zu veranlassen.

Beschlußprotokoll
der vertraulichen Sitzung vom 18. Februar 1927.

Vorsitzender: Bgm . Seitz.
Berichterstatter GR . S 'chafranek:

1. P . Z . 905, P . 1. 1. Die außerordentliche Pension
für Frau Hedwig Petzold  wird rückwirkend ab 1. Jänner
1927 auf monatlich 100 8 erhöht. Die Auszahlung erfolgt
vierteljährlich im vorhinein. 2. Für Frau Hedwig Petzold wird
eine einmalige Zuwendung von 600 8 bewilligt.

2. P . Z . 906, P . 2. Der Frau Valerie Grey  wird
eine Ehrenpension  von monatlich 100 8 rückwirkend ab
1. Jänner 1927 bewilligt. Die Auszahlung erfolgt vierteljährlich
im vorhinein.

Ausschuß
siir ktMrms- ««- WiMaslsaMleMeileii.

Bericht
über die Sitzung vom 2. Februar 1927.

Vorsitzende: Die GRe . G r o l i g, L i n d er u. Müller.
Amtsf . StR .: Ko kr da.
Anwesende: VB . H o ß, die GRe . Alt , Altmayer,

Huber , Kerner , Korber , Kohl , Kopriva,  Cäcilie
Lippa , Lötsch , Merbaul , Pokorny , Preher,
Schön , Suchanek und Witzmann;  ferner die Ob.Mag .-
Re. Dr . Hießmanseder , Dr . Nather,  Vet .AmtsDior.
Dr . Iuritsch  und MarktamtsDior. Winkler.

Beigezogen : Ob.Mag .R . Reutterer  und DionsR.
C a ck l.

Entschuldigt: GR . Gröbner.
Schriftführer: Verw .Koär. Muck.

Berichterstatter StR . Ko kr da:
(Z . 116, M .Abt . 45, Tr . 20/26 .) Der Beschluß des Gemeinderats¬

ausschusses VI , Z . 125, vom 17. Februar 1926 wird dahin ab¬
geändert , beziehungsweise ergänzt , daß die gemäß diesem Beschlüsse
dem Georg Huber überlassenen Teile der Kat .-Parz . 1533/1 in
Einl .-Z . 253 Groß -Jedlersdorf I nicht der Kat .-Parz . 102/1 , Einl .-Z.
Nr . 20, desselben Grundbuches , sondern der Kat .-Parz . 151/7,
Einl .-Z . 674 desselben Grundbuches , zugeschrieben werden und daß
von Georg Huber nicht nur die im Grundbuche Groß -Jedlersdorf
unter Einl .-Z . 674 inneliegende Kat .-Parz . 151/8 im Ausmaße von
96 20 oV, sondern auch die unter der gleichen Einl .-Z . verzeichnete
Kat .-Parz . 153/6 im Ausmaße von 22 in^ lastenfrei und unent¬
geltlich ins Verzeichnis des öffentlichen Gutes abgeschrieben wird.
Im übrigen bleibt der Beschluß unverändert aufrecht.

Die Gemeinde Wien bewilligt , daß zur Herstellung der Grund¬
buchsordnung die im Grundbuche Groß -Jedlersdorf I unter Einl .-Z.
Nr . 110 inneliegenden Kat .-Parz . 153/1 und 153/2 im Ausmaße
von insgesamt zirka 127'73 nV lastenfrei in das Verzeichnis des
öffentlichen Gutes abgeschrieben werden und die hienach gegenstands¬
los gewordene Einl .-Z . 110 gelöscht wird.

(Z . 122, M .Abt . 42, 62.) Zur Deckung der Kosten des Wasser¬
verbrauches auf dem Zentralviehmarkte , welche bisher vom Futter¬
mitteldienst getragen wurden , wird für das Jahr 1926 ein Kredit
in der Höhe von 15.67E26 8 bewilligt , der auf einer neu zu er¬
öffnenden Kreditpost 2 s „Wasserverbrauch " des Anhanges I „Fleisch¬
versorgungsanstalten samt Kühlanlagen , Zentralviehmarkt " zum Son-
dcrvoranschlag Nr . 44 „Märkte und Schlachthöfe " (Ausgabsrubrik
601/1 ) zu verrechnen ist und in den Minderausgaben in gleicher
Höhe auf Kreditpost 2 s „Wasserverbrauch " des gleichen Sondervor¬
anschlages , Unterteilung „Futtermitteldienst auf dem Zentralvieh¬
markte", seine materielle Deckung findet . Zur Deckung des durch
einen größeren Wasserverbrauch im Schweineschlachthaus und in der
Niktualienhalle sich ergebenden Mehrerfordernisses wird für das Jahr
1926 je ein erster Zuschußkredit zur Kreditpost 2 s „Wasserverbrauch"
n ) des Anhanges I „Fleischversorgungsanstalten und Kühlanlagen ",
Unterteilung Schwcineschlachthof samt Kühlanlagen , zum Sonder¬
voranschlag Nr . 44 Märkte und Schlachthöfe (Ausgabsrubrik 601/1)
in der Höhe von 302656 8 und d ) des Anhanges II „Märkte,
Markthallen und Brückenwagen ", Unterteilung „Viktualienhalle " , zum
gleichen Sondervoranschlag in der Höhe von 108'72 8 bewilligt und
werden beide Zuschußkredite auf die Reserve für unvorhergesehene
Ausgaben verwiesen . (A. d. StS .)

(Z . 123, M .Abt . 41 , 38 .) Die laut Stadtsenatsbeschlüssen vom
5. Oktober 1926 , P . Z . 4732 und 4733 , für 1926 neu eröffneten
Krcditposten 4 „Kosten der Errichtung einer Linsensortieranlage " und
5 „Kosten der Errichtung einer Oclkuchenmahlanlage " des Sonder¬
voranschlages Nr . 45 „Betrieb städtische Lagerhäuser " werden , um
Differenzen zwischen der kameralen und doppischen Verrechnung zu
vermeiden, umbenannt in „ Investitionen und Jnventaranschaffungen"
Kreditvost 1 „Kosten der Errichtung einer Linsensortieranlage " und
„Investitionen und Jnventaranschaffungen " Kreditpost 2 „Kosten der
Errichtung einer Oelkuchenmahlanlage " desselben Sondervoran¬
schlages. Die Kosten erhöhen den kameralen Gebarungsabgang.

(A . d. StS .)
Berichterstatter GR . Kopriva:

(Z . 7, M .Abt . 45, Tr . 1061/26 .) Zwischen der Gemeinde Wien
und dem Ing . Eduard Julius Smutnh wird durch dessen bevoll¬
mächtigte Vertreterin Marie Bernauer , 18. Sternwartestraße 12, nach¬
stehendes Uebereinkommen geschlossen: Die Gemeinde Wien kauft durch ,
Marie Bernauer als bevollmächtigte Vertreterin des Ing . Eduard ^
Julius Smutny die diesem gehörige Hälfte der Liegenschaft Einl .-Z . /
79, Grundbuch Gaudenzdorf , bestehend aus der Kat .-Parz . 120, Bau - /
area , im Ausmaße von 939 in? und aus der Kat .-Parz . 67, Garten,
im Ausmaße von 72 in? somit zusammen 1011 in?, mit dem Mittel¬
hause 12. Steinhagegasse 9, unter nachstehenden Bedingungen:
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Der Verkäufer Ing . Eduard Julius Smutny erhält eine Leibrente
von 128-66 8 monatlich, das sind jährlich 1544 8 nach dem Stande der
Goldkrone von 14.400 k 1-44 8, so daß eine Verminderung oder
Erhöhung dieser Wcrtrclatio» eine entsprechendeVerminderung oder Er¬
höhung der Rente bedingt; diese Rente beginnt am 1. des der grund¬
bücherlichen Eintragung des Eigentumsrechtes folgenden Monates und
erfolgt die Auszahlung vierteljährlich im vorhinein. Ing . Smutny erteilt
seine Zustimmung, daß das Eigentumsrecht der Gemeinde Wien auf die
Licgenschaftshälfte Einl .-Z . 79, Grundbuch Gaudeuzdorf, einvcrlcibt werde.
Die Liegenschaftwird übergeben und übernommen, wie sic liegt und steht
und vollkommen satz- und, mit Ausnahme der zugunsten der Gemeinde-
einverleibten Rcallastcn, auch lastenfrei übertragen. Beide Teile verzichten
auf das Recht, diesen Vertrag wegen Verletzung über die Hälfte des wahren
Wertes anzufcchten. Sämtliche mit diesem Rechtsgeschäfte und seiner grund¬
bücherlichen Durchführung verbundenen Kosten und Gebühren, insbesondere
die Vermögensübertragungsgcbühr samt städtischem Zuschlag und die Wert¬
zuwachsabgabe, nicht aber die Kosten einer rechtsfreundlichen Vertretung
und die Lcgalisierungskosten, gehen zu Lasten der Gemeinde Wien.

(Z . 8, M .Abt . 45, Tr . 1602/26 .) Die Gemeinde Wien kauft von
Ferdinand Wallner die im Grundbuche Nußdorf unter Einl .-Z . 335
inneliegende Kat .-Parz . 658 im Katastralausmaße von 3518 in- um
den Einheitspreis von 40 ss per Quadratmeter und unter nach¬
stehenden Bedingungen:

. Der Kaufpreis ist binnen drei Tagen nach Einverleibung des Eigen¬
tumsrechtes der Gemeinde Wien fällig und im Kaufverträge zu quittieren.
Der Grund ist der Käuferin frei von Pfandrechten, Lasten und allen seine
dingliche Haftung in Anspruch nehmenden Abgaben, wie Zwangsanleihc
und dergleichen, zu übertragen. Beide Vertragsteile verzichten einverständlich
auf das Rechtsmittel, den Vertrag wegen Verletzung über die Hälfte des
wahren Wertes anzufechten. Die mit der Errichtung und grundbücherlichen
Durchführung des Rechtsgeschäftesverbundenen Kosten, Gebühren und Ab¬
gaben, insbesondere die Uebertragungsgcbühr samt Zuschlägen und die
Wertzuwachsabgabe, trägt die Käuferin. Die Kosten einer allfälligen rechts¬
freundlichen Vertretung und der Legalisierung gehen zu Lasten des Ver¬
käufers.

Berichterstatter GR . Linder:
(Z . 12, M .Abt . 26, 4940 .) Zur Deckung des durch verschiedene

bauliche Herstellungen sich ergebenden Mehrerfordernisses wird ein
zweiter Zuschußkredit für das Jahr 1926 zur Kreditpost 2 o „Errich¬
tung einer Zentralwanderherberge " des Sondervoranschlages Nr . 51
„Schulwesen , Allgemeine Volks-, Bürger - und Mittelschulen " (Aus¬
gabsrubrik 611/1 ) in der Höhe von 2900 8 bewilligt und auf die
Reserve für unvorhergesehene Ausgaben verwiesen. (A. d. StS .)

(Z . 113, M .Abt . 36, 11/V1II .) Die Zustimmung der Gemeinde
Wien als öffentlich-rechtliche Eigentümerin des Straßengrundes zur
Herstellung eines Einwurfschachtes von 1'25 in? Fläche beim Hause
8. Feldgasse 3 wird unter den vom Magistrate festgesetzten Bedin¬
gungen erteilt.

(Z . 114, M .Abt . 36, 8/VI .) Die Zustimmung der Gemeinde
Wien als öffentlich-rechtliche Eigentümerin des Straßengrundes zur
Herstellung einer Lichtreklameanlage beim Hause 6. Linke Wienzeile 6
wird unter den vom Magistrate festgesetzten Bedingungen gegeben.

(Z . 115, M .Abt . 36, 6/III .)Die Zustimmung der Gemeinde
Wien als öffentlich-rechtliche Eigentümerin des Straßengrundes zur
Herstellung eines Schlackenaufzugschachtes von 3 36 in^ und dreier
Kohleneinwurfschachte von je 1'26 m? Fläche im Gehsteig beim Hause
3 Salesianergasse 3 wird unter den vom Magistrate festgesetzten Be¬
dingungen erteilt.

(Z . 121, M .B .A. 21, 8258/26 .) Zur Herstellung eines Erkers
vor der Baulinie auf zukünftigem öffentlichen Gut mit einer Aus¬
ladung von 0.85 in und bei Inanspruchnahme einer Fläche von
2-30 in? anläßlich der Erbauung eines Wohn- und Geschäftshauses
auf der Liegenschaft Kat .-Parz . 324/1 , Einl .-Z . 124, Grundbuch
Floridsdorf , Wien , 21. An der oberen Alten Donau , wird der Bau¬
werberin Josefine Stotz gegen Leistung einer einmaligen Entschädi¬
gung im Betrage von 50 8 die Zustimmung erteilt . -

(Z . 127, M .Abt . 36, 2/X/L .) Dem Ansuchen des Abraham
Neumark um Herabsetzung des vorgeschriebenen Platzzinses für die
mit Bescheid der M .Abt . 36, 87/X/ ? /1926 genehmigten Gegenstände
bei seinem Trödlergeschäfte im Hause 10. Quellenstraße 86 wird keine
Folge gegeben.

(Z . 128, M .Abt . 36, 524/XVI/26 .) Die Zustimmung der
Gemeinde Wien als öffentlich-rechtliche Eigentümerin des Straßen¬
grundes zur Herstellung eines Vordaches mit Reklamebeleuchtung von

4 5 in^ Fläche beim Hause 16. Ottakringer Straße 205 wird unter
den vom Magistrate festgesetzten Bedingungen erteilt.

(Z . 129, M .Abt . 36, 16/1 .) Dem Ansuchen der Firma Langer
L Karpen um Herabsetzung des Platzzinses für ein Reklameschild nnd
zwei Lampen bei ihrem Geschäfte 1. Postgasse 14 wird keine Folge
gegeben.

(Z . 130, M .Abt . 36, 30/II/18/1 .) Die Zustimmung der Ge¬
meinde Wien als öffentlich-rechtliche Eigentümerin des Straßen-
grundes zur Unterfangung der Gassenhauptmauer in einer Länge von
18 96 in und 1-13 ui Breite vor ' der Baulinie des Hauses 2. Obere
Donaustraße 7 wird unter den dom Magistrate festgesetzten Bedin¬
gungen gegeben.

(Z . 131, M .Abt . 36, 7/III .) Die Zustimmung der Gemeinde
Wien als öffentlich-rechtliche Eigentümerin des Straßengrundcs zur
Herstellung einer aus Betonplatten bestehenden Unterfangung der
Gassenhauptmauer gegen die Adamsgasse von 4 in Länge und 0 35 in
Vorsprung über die Baulinie beim Hause 3. Dianagasse 8, Ecke
Adamsgasse wird unter den vom Magistrate festgesetzten Bedingungen
erteilt.

(Z . 132, M .Abt . 36, 7 und 8/VII .) Dem Ansuchen der Dora
Eigner um Herabsetzung der für die von der M .Abt . 36 vorgeschrie-
benen Platzzinse wird keine Folge gegeben.

(Z . 134, M .Abt . 45, S . A. 331 .) Der Sportvereinigung der
Straßenbahner Wiens , „Fußballsektion ", wird in Abänderung der
seinerzeit erteilten Bewilligung die Mitbenützung des Turnsaales an
der K.B .Sch . 2. Weintraubengasse 13 an jedem Dienstag , Mittwoch
und Freitag von 19 bis 21 Uhr bis Ende März 1927 gestattet.

Berichterstatter GR . Lötsch:
(Z . 1, M .Abt . 42, 2806/26 .) Der Betrieb der städtischen

Brückenwage 21. Am Spitz ist mit dem Tage der Eröffnung des
neuen Marktes , beziehungsweise der Inbetriebsetzung der neuen
Brückenwage im 21. Bezirke, Pitkagasse, einzustellen. Der Magistrat
wird beauftragt , die aufgelassene Brückenwage an den Bestbieter zu
verkaufen.

(Z . 6, M .Abt . 45, Tr . 1705/26 .) Zwischen der Gemeinde Wien
und Maria und Friederike Klameth wird nachstehendes Uebereinkom-
men getroffen:

1. Zur Erfüllung der in der Bewilligung für die Erbauung des
auf der Liegenschaft Einl .-Z . 688, Strebersdorf , ausgeführten Hauses
gestellten Bedingungen widmet die Gemeinde Wien den im Tren¬
nungsplane des Zivilgeometcrs Ing . Franz Reschl vom Juli 1926,
G . Z . 481/26 , durch rote Umränderung dargestellten und mit den
Buchstaben u ä s 1 (a ) umschriebenen Teil der im Grundbuche
Strebersdorf unter Einl .-Z . 119 inneliegenden Kat .-Parz . 643/1 im
Ausmaße von 58 59 in« als Straßengrund und überträgt diese Fläche
gegen eine Schadloshaltung von 72 8 lastenfrei in das Verzeichnis
des öffentlichen Gutes.

2. Gleichzeitig mit der grundbücherlichen Durchführung dieses
Rechtsgeschäftes übertragen Maria und Friederike Klameth die in dem
vorbezeichneten Plane durch gelbe Lasierung gekennzeichneten und mit
u b o ä (s.) umschriebenen Teile der Kat .-Parz . 621/6 in Einl .-Z.
688, Strebersdorf , im Ausmaße von 55'32 in^ unentgeltlich und
lastenfrei in das Verzeichnis des öffentlichen Gutes.

3. Marie und Friederike Klameth übernehmen die ob der Einl .-
Z . 688, Strebersdorf , als Reallast zugunsten der Gemeinde Wien
einzuverleibende Verpflichtung , sowohl auf den von ihnen hiemit als
Straßengrund abgetretenen als auch auf den von der Gemeinde Wien
in das Verzeichnis des öffentlichen Gutes zu übertragenden Flächen
über jeweiliges Verlangen der Gemeinde Wien die richtige Höhenlage
auf eigene Kosten herzustellen und diese Grundflächen , soweit sie in
ihrem Besitze sind, der Gemeinde Wien in jedem von dieser -gewünsch¬
ten Zeitpunkte in richtiger Höhenlage in den physischen Besitz zu über¬
geben. '

4. Die obbezeichnete Schadloshaltung ist binnen 14 Tagen nach
Verständigung der Marie und Friederike Klameth von der Genehmi¬
gung ihres Anbotes fällig.

5. Beide Vertragsteile verzichten einverständlich auf das Recht,
diesen Vertrag wegen Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes
anzufechten.
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6. Die Gemeinde Wien gibt hiemit ihre Zustimmung , daß die
im Punkte 2 bezeichnet«» Grundteile lastenfrei von der Einl .-Z . 688,
Strebersdorf , abgeschrieben werden.

7. Die mit diesem Rechtsgeschäfte und seiner grundbücherlichen
Durchführung verbundenen Kosten und Gebühren tragen Marie und
Friederike Klameth zur Gänze allein.

(Z . 61, M .Abt . 45, Tr . 31 .) Die Gemeinde Wien kauft von
Leopold und Hermine Bühner die im Grundbuchs Kagran unter
Eint .-Z . 999 innliegenden Kat .-Parz . 1094 und 1095 im Katastral-
ausmape von 1831 und 1043 in", zusammen 2874 iu--, um den Ein¬
heitspreis von 1 8 per Quadratmeter und unter nachstehenden Be¬
dingungen:

Der Kaufpreis ist binnen drei Tragen nach Einverleibung des
Eigentumsrechtes der Gemeinde Wien faltig und im Kaufverträge zu
qunneren. Die Grundstufe pnd der Käuferin srei von Pfandrechten, Lasten
und auen iyre dingliche Haftung in An>pruch nehmeuvcnAbgaben, wie
Zwangsanleche und dergleichen, zu übertragen. Veide Pertragsleile ver¬
zichten emoerMnollchaus bas Recht, den Vertrag wegen Verletzung über
ore Pulste des wahren Wertes anzufechten. Die mrt der Errichtung und
gruiwvucherlichen Durchführungdes Rechtsgefchaftes verbundenen Kosten,
Gebühren und Abgaben, l»sbe>ondere die Ueverlragungsgeduhr samt Zu¬
schlägen und die Werlzuwachsabgave tragt die Käuferin, Die Kosten der
aufaargen rechlsfreundiichen Vertretung und der Legalisierung gehen zu
Lasten der Verläufer.

(Z . 100, M .Abt . 45, V , 4515/26 .) 1. Die Gemeinde Wien kauft
und die Siedtungs - und ArbeilSgenopenschaft „ Neues Leben ", reg.
Gen . m. b. H ., 21. Aspern 130, Mühtwaperhof , verkauft die auf der
städtischen Liegenschaft Kat .-Parz . 1072 und 1073, Einl .-Z . 101 des
Grundbuches Aspern , errichteten 7 Wirtschaftsgebäude mit Mobiliar-
charatter , so wie sie liegen und stehen, vollkommen geräumt , satz- und
lastenfrei , zum Preise von 19.800 8 zu dem im Magistratsberichte
gestellten Uebergabs - und Zahlungsbedingungen.

2. Die Wirtschaft „Mühtwasserhof ", 21 . Aspern , wird samt den
voll der Siedlungs - und Arbeitsgenofsenschaft „ Neues Leben " zurück-
gclcgten Wirtschaftsgründen an Thomas Hascha, 21 . Aspern , Zach-
ga,se 24 , ab 1. Jänner 1927 aus sechs Jahre unkündbar zu den im
Magistratsberichte gestellten Bestandbedingungen verpachtet.

(Z . 101, M .Abt . 45, Tr . 13^2/26 .) Zwischen der Gemeinde
Wien und Katharina Grob wird folgendes Uebereinkommen ge¬
schlossen: 1. Katharina Grob tritt gemäß der von ihrem Rechts¬
vorgänger anläßlich der Erbauung des Hauses , beziehungsweise Auf¬
führung der Veranda (Umbau ) übernommenen Verpflichtung aus
dem Jahre 1906 die von ihrer Liegenschaft Einl .-Z . 52, Hirsch¬
stetten, zur Verbreiterung der Langobardenstraße und zur Eröffnung
der Aribogasse entfallenden Teile im Ausmaße von ungefähr
348'50 l>̂ unentgeltlich und lastenfrei an die Gemeinde Wien als
Straßengrund ab und überträgt diese Grundflächen in das Ver¬
zeichnis des öffentlichen Gutes . 2. Sie verpflichtet sich, diese Grund¬
flächen der Gemeinde Wien bis längstens 1. März 1927 vollkommen
geräumt und in richtiger Höhenlage zu übergeben . 3. Die Gemeinde
Wien bezahlt ihr sogleich nach Uebergabe der geräumten Grundflächen
und Beibringung der Freilassungserklärungen als Ersatz für die Zu¬
rückstellung der Einfriedung , die Umstellung der Veranda und der
oftenen Schuppen , für die Uminstallierung der elektrischen Lichtleitung
und überhaupt für die aus dieser Zurückrückung ihr entstehenden Aus¬
lagen einen Pauschalbetrag von 2000 8 . 4. Die Gemeinde Wien trägt
die mit der Errichtung und grundbücherlichen Durchführung dieses
Vertrages verbundenen Kosten und Gebühren sowie die Wertzuwachs¬
abgabe , falls wider Erwarten eine solche zur Vorschreibung gelangen
sollte . 5. Die Gemeinde Wien gestattet der Genannten in der noch
nicht eröffneten Aribogasse durch fünf Jahre die Tischaufstellung gegen
Entrichtung eines jährlichen Anerkennungszinses von 10 8 . Diese Be¬
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willigung zur Tischaufstcllung gilt auch dann , wenn die Aribogasse
binnen der vorbezeichneten Frist eröffnet werden sollte. In diesem
Falle ist jedoch die Tischaufstellung nur in einem solchen Ausmaße
zulässig, daß der Fußgeh - und Wagenverkehr ungehindert stattfindeu
kann. Beide Vertragsteile verzichten einverftändlich auf das Rechts¬
mittel wegen Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes.

(Z . 108, M .Abt . 45, Tr . 31.) Die Erstehung der im Grund¬
buche Aspern unter Einl .-Z . 438 inneliegenden Kat .-Parz . 642 im
Katastralausmaße von 53 .907 in-, derzeit grundbücherlich der Firma
Benedek, Schneid L Reiter zugeschrieben, um das Meistbot von
15.005 8 , gleich rund 26 § per Quadratmeter , wird genehmigt.

(Z . 119, M .Abt . 45, Tr . 8.) Die Gemeinde Wien überträgt zu¬
gunsten der im Eigentums der Brigitta Posset stehenden Liegenschaft
Einl .-Z . 466 , Donaufeld , den im Plane des Stadtbauamtes vom
Jänner 1927 durch gelbe Lasierung hervorgehobenen Teil der im
Grundbuche Donaufeld unter Einl .-Z . 840 inneliegenden Kat .-Parz.
1553/1 im Ausmaße von ungefähr 99 in- unter nachstehenden Be¬
dingungen lastenfrei in das Verzeichnis des öffentlichen Gutes : Die
Eigentümerin der Liegenschaft Einl .-Z . 466 , Donaufeld , Brigitta
Posset, leistet an die Gemeinde Wien für diese Straßengrundabschrei¬
bung eine Schadloshaltung im Pauschalbeträge von 150 8, welche in
drei gleichen Teilen von je 50 8 am 3. Februar , 2. März und 2 April
1927 fällig sind. Beide Teile verzichten einverständlich auf das Rechts¬
mittel wegen Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes . Die mit
der grundbücherlichen Durchführung des Rechtsgeschäftes verbundenen
Gebühren und Kosten, insbesondere auch die Plankosten , trägt Brigitta
Posset allein.

Berichterstatter GR . Pokorny:
(Z . 11, M .Abt . 40, 23243/26 .) Die Baubewilligung für die

zufolge Beschlusses des Gemeinderatsausschusses VI vom 30 . Dezem¬
ber 1925, Z . 1113, auf dem inneren Lerchenfelder Gürtel im 7. Be¬
zirke, nächst der Einmündung der Lerchenfelder Straße , auf der in der
Einl .-Z . 431 , Neubau , inneliegenden Kat .-Parz . 1696/57 , zwischen
dem zweiten und dritten Baum der äußersten Baumreihe zu errich¬
tende öffentliche Benzinzapfstelle , sowie die Festsetzung des Aufstel¬
lungsplatzes werden zur Kenntnis genommen.

(Z . 107, M .Abt . 40, 18160/26 .) Die Verhandlungsschriften
des Wiener Magistrates vom 27. November 1926 und vom 27. Dezem¬
ber 1926, Z . M .Abt . 40, 18160 , über die durchgeführte Bau - und
Betriebsverhandlung betreffend die der Vacuum Oil Companp A.-G.
zufolge Beschlusses des Gemeinderatsausschusses VI vom 30. Dezem-
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der 1925, Z . 1113, verliehene Benzinzapfstelle im 1. Bezirke, Morzin-
platz, auf einer Teilfläche der öffentlichen Gutsparzelle 1759/7 der
Katastralgemeinde Innere Stadt wird zur Kenntnis genommen.

(Z . 124, M .Abt . 41, 88/12/26 .) Die Ueberuahme von zwei
Pferden und zwei Wagen der städtischen Straßenbahnen für Zwecke
des Betriebes städtische Lagerhäuser im Betrage von 2190 8 wird
genehmigt . Hiefür wird für das Jahr 1926 ein Kredit in der Höhe
von 2190 8 bewilligt , der unter „ Investitionen und Jnventaranschaf-
sungen " auf der neu zu eröffnenden Kreditpost 3 „Ankauf von zwei
Pferden und zwei Wagen " des Sondervoranschlages Nr . 45 „Betrieb
städtische Lagerhäuser " (Ausgabsrubrik 602/2 ) zu verrechnen ist unv
mit einem Teilbetrag von 550 8 in Mehreinnahmen auf der neu zu
eröffnenden Einnahmspost 3 „Erlös für verkaufte Jnventargegen-
stände" desselben Sondervoranfchlages seine materielle Deckung sindet,
während der Restbetrag von 1640 8 den kameralen Gebarungsabgang
erhöhen wird . (A. d. StS .)

Berichterstatter GR . Suchanek:
(Z . 117, M .Abt . 45, Tr . 1702/26 .) In Abänderung des Be¬

schlusses des Gemeinderatsausfchusfes VI vom 30. März 1926,
Z . 281, wird die Frist zum Beginn der Bausührung auf den Liegen¬
schaften Einl .-Z . 423 und 432 , Pötzleinsdorf , für die Verlassenschaft
nach Friedrich Marmorek und jür Elise Marmorck um zwei Jahre,
das ist bis 1. April 1929, verlängert.

Berichterstatter GR . Witz mann:
(Z . 4, M .Abt . 45, Tr . 289/26 .) Zwischen der Gemeinde Wien

und den Eheleuten Josef und Rosa Ruprecht wird folgendes Ueber-
einkommen abgeschlossen:

1. Um den Eheleuten Ruprecht die Erfüllung der ihnen an¬
läßlich der Erbauung einer Veranda samt Terrasse vorzuschreibenden
baubehördlichen Bedingungen zu ermöglichen, widmet die Gemeinde
Wien die im Situationsplane des Architekten Franz Paydl über die
Liegenschaft Einl .-Z . 784, Ober -St . Veit , mit den Buchstaben
a b o ck s (s.) umschriebenen Teile der Kat .-Parz . 929 in Einl .-Z.
575, Ober -St . Veit , und die mit a b o (a ) umschriebenen Teile der
im gleichen Grundbuche unter Einl .-Z . 888 inneliegenden Kat .-Parz.
1046/1 im Ausmaße von zusammen ungefähr 74'10 in? und überträgt
diese Grundteile lastenfrei in das Verzeichnis des öffentlichen Gutes.

2. Für diese Grundabschreibung leisten Josef und Rosa Ruprecht
an die Gemeinde Wien eine Schadloshaltung im Betrage von 220 8,
die in zwei gleichen Teilbeträgen am 15. Jänner und am 15. März
1927 fällig ist.

3. Gleichzeitig mit der grundbücherlichen Durchführung dieses
Rechtsgeschäftes treten Josef und Rosa Ruprecht die im eingangs
bezeichneten Plane durch gelbe Farbe hervorgehobenen Teile der Kat .-
Parz . 917/1 und 917/3 in Einl .-Z . 784, Ober -St . Veit , soweit diese
im Falle einer Parzellierung unentgeltlich abzutreten sind, im Aus¬
maße von rund 302 50 in? unentgeltlich an die Gemeinde Wien als
Straßengrund ab und übertragen diese Grundteile lastenfrei in das
Verzeichnis des öffentlichen Gutes.

4. Josef und Rosa Ruprecht übernehmen die ob der Einl .-Z.
784, beziehungsweise ob den Einlagen der aus der Abteilung dieser
Liegenschaft entstehenden Baustellen als Reallast zugunsten der Ge¬
meinde Wien einzuverleibende Verpflichtung sowohl die von ihnen
abgetretenen als auch die von der Gemeinde in das öffentliche Gut
zu übertragenden Grundflächen auf ihre Kosten in die richtige Höhen¬
lage zu bringen , diese richtige Höhenlage über jeweiliges Verlangen
der Gemeinde Wien herzustellen und sodann die von ihnen abgetretenen
Grundteile in dieser Höhenlage der Gemeinde Wien in den physischen
Besitz und Genuß zu übergeben.

5. Beide Vertragsteile verzichten einverständlich auf das Rechts¬
mittel wegen Verletzung über die Hälfte des wahren WcrteZ.

6. Die mit der Errichtung und grundbücherlichen Durchführung
des Rechtsgeschäftes verbundenen Kosten und Gebühren tragen Josef
und Rosa Ruprecht allein.

7. Durch dieses Uebereinkommen soll den von der Baubehörde
anläßlich der Bewilligung für den Verandazubau samt Terrasse oder
anläßlich der Abteilung der Liegenschaften Einl .-Z . 784, Ober-
St . Veit , vorzuschreibenden Bedingungen nicht vorgegrifsen werden.

Die Magistratsanträge zu nachstehenden Geschäftsstücken werden
genehmigt und dem Gemeinderate  vorgelegt:

Berichterstatter GR . Alt:
(Z . 9, M .Abt . 45, Tr . 1675/26 .) Bestellung von zehn Bau¬

rechten in der Wasserturmsiedlung im 10. Bezirke für Jmre Vajda
und Genossen.

Berichterstatter GR . Kohl:
(Z . 109, M .Abt . 45, Tr . 842/1/26 .) Ankauf des Grundes

3. Dietrichgasse—verlängerte Rüdengasse—Erdberger Lände durch die
Gemeinde Wien von der G . Roth A.-G.

(Z . 120, M .Abt . 45, Tr . 698/26 . ) Nachtragskredit zur Erwer¬
bung der Liegenschaft 3. Neulinggasse 38.

Berichterstatter GR . Lötsch:
(Z . 136, M .Abt . 45, Tr . 1486/26 .) Ankauf eines Grundes in

Leopoldau durch die Gemeinde Wien von der Firma Teudloff L
Dittrich.

Berichterstatter GR . Pokorny:
(Z . 106, M .Abt . 27 b, 305 .) Dritter Zuschußkredit pro 1926

für Instandhaltung der Beleuchtungsanlagen , Wasserleitungen usw.
in Schulhäusern.

(Z . 51, M .Abt . 40, 13318/26 .) Festsetzung des Bestandzinses
für Straßengrundinanspruchnahme durch die A.-G . der Wiener Lokal¬
bahnen.

Berichterstatter GR . Schön:
(Z . 118, M .Abt . 45, Tr . 1039/26 .) Ankauf des Hauses 9. Bad¬

gasse 1—Fechtergasse 17 durch die Gemeinde Wien von Marie Spitzer
nnd Miteigentümer.

Berichterstatter GR . Suchanek:
(Z . 135, M .Abt . 45, V , 2800/26 .) Kredit pro 1926 für Liqui¬

dierung des Betriebes der ehemaligen Lungenheilstätte „Steinklamm ".
Berichterstatter GR . Witzmann:

(Z . 105, M .Abt . 45, Tr . 492/26 .) Gemeinnützige Bau - und
Wohnungsgenossenschaft „Mein Heim ", Erweiterung des Baurechtes
in 12. Hetzendorfer Straße , Ecke Kernstraße.

Bezirksvertretungen.
Sitzungen:

Josefstadt : 23. Februar , 4 Uhr.
Hietzing : 12. März , 4 Uhr.

Allgemeine Nachrichten.
Unterrichtskurse zur Heranbildung von Organen der Gesundheits¬

und Lebensmittelpolizei.
Gemäß § 5 der Ministerialverordnungvom 25. Mai 1908, R.-G.-

Bl . Nr. 155, betreffend die Einrichtung von Untcrrichtskursen zur Heran¬
bildung von Organen der Gesundheits- und Lebensmittelpolizei, werden
alle jene Personen, die an diesen Kursen teilnehmen wollen, aufgefordert,
sich im Monate Februar 1927 unter Nachweis ihrer Vorbildung in der
Kanzlei der staatlichen allgemeinen Untersuchungsanstaltfür Lebensmittel
in Wien schriftlich anzumelden. (Beilage : Zeugnisse.) Zum Besuche der
Kurse werden nur solche Kandidaten zugelasten, welche eine Vorbildung
Nachweisen, die zu mindestens jener der absolvierten Bürgerschule entspricht.
Die Dauer der Kurse wird auf acht Wochen festgesetzt. Das Unterrichts¬
geld beträgt 50 8 und ist acht Tage vor Beginn des Kurses in der Kanzlei
der staatlichen allgemeinen Untersuchungsanstalt für Lebensmittel in Wien
zu erlegen. Ebenso die Prüfungstaxe von 10 8 acht Tage vor der Prüfung.
Mittellose Kandidaten können von der Zahlung des ganzen oder halben
Nnterrichtsgeldesbefreit werden, etwaige Ansuchen um Befreiung vom
Unterrichtsgelde find gleichfalls mit der Anmeldung einzubringen. (Mittel¬
losigkeitszeugnis.) Die Kurse werden nur abgehalten, wenn sich eine genügende
Anzahl von Teilnehmern meldet. Die Abhaltung des Kurses wird den
zugelassenen Kandidaten vier Wochen vor Beginn des Kurses bekannt¬
gegeben. (Staatliche allgemeine Untersuchungsanstaltfür Lebensmittel in
Wien, Z. 536.)



204 Nr. 16. — 23 . Februar 1927 . —- Allgemeine Nachrichten.

Vermltlluvx des und Vertraute » von ÄasdLuserü,
ViNea , k̂adrikea , Qruudstvctreo . Oüteru uad !-»od-

v !rt »cd»kten , Outspacktunxeu.
V«rinltt >ung »g «l»ü»,v

o»r vom VerkSuter , wr Kluler koiteolo ».
? »clim»alll »cbe kerotuor . Vorn »dmo von SckStrunxea.
>u »rllff »v «i«e I.>«te g .Vermilllunxsodjck «« vScdeotl . Im

„NssMS1sn » nr « Ig » r-
clo» Oorotdoum » — parteiellverkelir in Vlon nur von
S—12 vdr , ttouplsnstslt , Scllcortlci -e, IV. Stock (^ ukux) Vlev. I., voro1IleerssL8« 17 / lei . 75 5 50

LnmslEtQLlsttsnr
Oie 2vel8LN8lLlten des vorolveum » Klsxenturt , I. iar,
Laden , t^ üdliue . 8t . Lvlteu , >Viever -dIeuslLdt ; tUr das
>V»1dv!ertvl : >Vttkelm prsxer , konr . VerkekrsLostsIt,

Krem » a. d. VouLu , ZparkLssaxssse 2.
»«tollislmi Snimivsiliedi k. IN. >1. s «t>!n«  s , tiignirtnik « KS

'relepdon ; Teotrom AIS » na AI7
Vorlcout , Vorvoltuoz , kelevoucx rolclisäeulscli . NLuser.
lioitenlo »« kerrtune u . Lntxexennolim « von LuItrSxen:

vorotdenm , kcnIitLtenndtellun ^ Vien.

Lebensmittelverkehr.
Marktbericht über die Woche vom 13. bis 19. Februar 1927.

Zufuhren : Gemüse und Grünwaren 12.675 4 (— 300 ) , Kar¬
toffeln 5587 4 (— 1235 ) , Obst 5577 4 (— 263 ) , Agrumen
7770 Kisten (-s- 2185 ) und 4340 4 (— 803 ), Butter 267 '5 4
(— 45-9) , Eier 1,735 .700 Stück (->- 159.500 ) .

Auf dem Rindermarkte waren im Vergleiche zur Vorwoche um
203 Stück Rinder weniger aufgetrieben. Es notierten : Inländische
Ochsen 100 bis 176 § , ungarische 100 bis 180 A, rumänische 115
bis 180 ss, jugoslavische 100 bis 159 tschechoslowakische1 a 190
bis 210 x , II a 176 bis 185 x , Stiere 100 bis 150 ss, Kühe 100 bis
140 ss, Büffel 60 A, Beinlvieh 50 bis 96 A. Auf dem Jung - und Stcch-
viehmarkte notierten : Lebende Kälber 160 bis 235 A, ausgeweidet
200 bis 280 § , Fleischschweine 230 bis 270 Fettschweine I s. 240
bis 250 ss, 11a 220 bis 235 A, Lämmer 120 bis 260 A, Schafe im
Fell 100 bis 180 § , ohne Fell 100 bis 250 A, Kitze II a 160 bis
180 A, III s, 150 ss, Ziegen I a 110 bis 140 A, II a 80 bis 100 § .
Auf dem Schweinemarkte notierten : Lebende Fleischschweine 185
bis 235 x, Fettschweine 190 bis 220 § .

Großmarkthalle, Abteilung für Fleischwaren : Die Bahnzufuhren
waren gegen die Vorwoche um 9 Waggons mit 29'1 Tonnen größer,
dagegen blieben die Zufuhren vom flachen Lande und von den Wiener
Schlachthäusern hinter den vorwöchentlichen zurück. Im Kleinhandel
notierten teurer: Schaffleisch um 20 ss (220 bis 340 ) , Schweineschmalz
um 20 ss (280 bis 320 ) . Die Zufuhren an Geflügel erreichten die
vorwöchentliche Höhe; am Wildbretmarkte waren sie infolge des
Saisonfchlusses, am Fischmarkte gleichfalls bedeutend geringer als in
der Vorwoche. Teurer notierten Poulards bis 50 §, Enten bis 20 §
und Truthühner bis 20 § per Kilogramm. Fische und Wild blieben
im Preise unverändert.

Baubewegung
vom 19. bis 22. Februar  1927.

Gesuche um Baubewilligungen.
Neubau.

21. Bezirk:  Einfamilienhaus , Christian Bucher-Gaffe 29, von Franz und
Marie Ktrchhofer, Bauführer Arch. I . Janouschek (1603).

Verschiedene Bauten.
1. Bezirk:  Hofeinbau , Am Hof 13, von Dr . A. Gassauer, Bauführer

Anton Taschee (2861).
„ „ Portal , Kärntncrring 5, von der Oesterreich. Luftvcrkehrs-

A.-G., Bauführer W. Schallingcr (2920).
„ „ Kanalausbeffcrung, Rabcnsteig 3, Bauführer Fr . Peschel

(2922).
„ „ Kanal, Singerstraße 4, von den Brüdern Soffer , Bauführer

Karl Birchbaner (2924).
„ „ Kanalauswcchslung, Annagaffe 4, vom Stift Krcmsmünster,

Bauführer Baugesellschaft Faltis L Denk (3000).
„ „ Kanalauswcchslung, Rotenturmstraße 12, von Lehner, Bau¬

führer Karl Michna (300?).
., „ Kanalauswechslung, Sonnenfelsgaffe 9, von Josef Jellinek,

Bauführer Arch. I . Hecht (3150).
2. Bezirk:  Stallgebäude , Prater , Schwarzenberg'sche Reitschule, Bau¬

führer Arch. W. Schmidt (2969).
„ „ Pavillon , Prater , Rotunde, von der Wiener Meffe-A.-G.,

Bauführer BaugesellschaftDiß L Komp. (2713).
„ „ Saal samt Anbau, Praterhütte 129, von Hugo Pilz , Bau¬

führer Ing . O. F . Zakovskh (3231).
3. Bezirk:  Benzinanlage , Kölblgaffe 10, von der „Chemosan", Fritz-

Petzold-Union, Bauführer Franz Peschel (2921).

3. Bezirk:  Zwei Verkaufsläden, Petrusgasse 4, von Otto und Josefinc
Klein, Bauführer I . Koch (3147).

„ „ Kanalauswechslung, Mettcrnichplatz 5, von Czuczka, Kenedi
L Komp., Bauführer Ing . Karl Weiner (3233).

4. Bezirk:  Rekonstruktion des Dachstuhles, Mommsengasse 26, von Ing,
F . Zieritz, Bauführer Karl Rieß (2913).

„ „ Dampfbackofen, Wiedner Hauptstraße 62, von Franz Lang,
Bauführer F . Mistcrka (3225).

5. Bezirk:  Umbau , Jahngasse 34, von Carola Ostersetzer, Bauführer
Kloiber (2780).

„ „ Garagenumbau, Rampcrstorffcrgasse 5, von Florian Weiß,
Bauführer K. M. Grünanger (2872).

„ „ Garage, Kettenbrückengaffc16, von R . Stelzhammer, Bau¬
führer Rudolf Göd (3022).

„ „ Garage, Bärengaffc 5, Ad. Zwettler , Bauführer Wenzel
Rausch (3159).

6. Bezirk:  Kanalauswechslung , Laimgrubengasse 5, von H. Grehcr,
Bauführer C. Gödrich L Komp. (3250).

7. Bezirk:  Kanalauswechslung , Kaiscrstraße 58, von Anna Unden,
Bauführer Ing . E . Schwarzer (2871).

„ „ Abgangsstiege, Mariahilfer Straße 22, von Karl Schönol,
Bauführer Allg. Oestcrr. Ballgesellschaft (3216).

„ „ Planetarium , Museumstraße, von der Wiener Mcsse-A.-G .,
(3242).

8. Bezirk:  Magazin , Schlössclgasse19, von der Schlöffelgarage, Bau¬
führer Micheroli (3021).

11. Bezirk:  Keffelhausumbau , Grillgaffe 51, von der Georg Schicht-A.-G.,
Bauführer Baugesellschaft A. G. Wayß (676).

17. Bezirk:  Holzschuppen, Wattgaffe 69, von Josef Chromy, Bauführer
I . Gibisch (1484).

„ „ Zubau , Siedlung Waldegghof, von F . Meffauer, Bauführer
F . Horak (1577).

„ „ Werkzeughütte, Siedlung Waldegghof, von I . Hafka, Bau¬
führer F . Horak (1577).

21. Bezirk:  Holzschuppen, Sicgfricdgassc, gegenüber Or .-Nr . 13, Einl .-Z.
980, Donaufeld, von Abraham Reichenbaum, Bauführer
Andreas Püchcr (465).

„ „ Schuppen, Ruthnergaffe 52, von Alois und Adelheid Ring¬
hofer, Bauführer Franz Hansal (494).

„ „ Schuppen- und Pfcrdestallzubau, Breitenlcer Weg 291, von
Johann Zmill , Bauführer Ludwig Wallisch (520).

„ „ Magazinschuppen, Kuenburggaffe 6, von Heinrich Christof
Schweighofer, Bauführer Gustav Holaubck (566).

„ „ Verkaufshütte, Ecke Langobardenstraße und Konstanziagassc,
von Josef Jscr , Bauführer Ludwig Beinstein (565).
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Arbeiten und Lieferungen.
Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaße, Kostenanschläge, Bedingniffe

usw. können, falls nicht etwas anderes angegeben ist, in der betreffenden
Magistratsbauabteilung während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden. — Die Bedingniffe können, insofernc sie überhaupt verkäuflich sind,
bei der städtischen Hauptkasse zu den festgesetzten Preisen bezogen werden.
— Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschricbenen Form zu
überreichen. — Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ab-
gefaßte Anbote wird keine Rücksicht genommen. —- Der Gemeinde bleibt
die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller
Anbote gewahrt. — Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magi¬
strats- oder Magistratsbauabteilung erteilt.
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Anbotauss chreibungen.
M.Abt. 23 b, 467.

Glaserarbeiten
für den Wohnhausbau 19. Hetligenstädter Straße.

Anbotverhandlung am 4. März, 9 Uhr, in der M.Abt. 23 b,
1. Rathaus , Mezzanin, Tür 37.

Zimmermannsarbeiten für den Wohnhausbau 19. Billrothstraße,
Ledigenheim.^)

Anbotverhandlung am 17. Februar.
Es offerierten in Schilling : Franz Gamper 3626-70; Anton Math

2978; Martin Neubauer L Sohn 3790; Alois Fritsch L Sohn 3180;
W. F . Sommer 3515; Ferdinand Wondra 5010; „Grundstein" 3521;
Zimmerei Wienerberg 2973; Hermann Otte 3456; Wenzel Hartl 3696;
Holzkonstruktionsgesellschaft3914-50; Franz Horak 2755; Franz DezortErben 3349.

M.Abt. 26, 729.

Baumeister- und Zimmermannsarbeiten
für den Magazins- und Stallbau im städtischen Reservegarten 2.

Ennsgasse 12.
Anbotverhandlung am 21. März, 11 Uhr, in der M.Abt. 26

1. Rathaus , Mezzanin, Tür 32.

Kalendarium.
Die in Klammern beigesetzte Zahl bezeichnet jenes Heft des Amts¬

blattes, in dem die Anbotausschreibung ausführlich enthalten ist.
25. Februar , 10 Uhr. (M.Abt. 31.) Umbau . des Hauptunratskanales

in der Stiftgasse und Siebensterngasse im 7. Bezirke(Heft 13).
28. Februar , 10 Uhr. (M.Abt. 25 a.) Pflasterungs- und Ver-

fliesungsarbeiten im Volksbad 7. Hermanngasse28 (Heft 15).
— 11 Uhr. (M.Abt. 25 a ) Zimmermannsarbeiten für die Ver¬

legung der Kabinen und Kästchen im Familienbad „Gänfe-
häufel" (Heft 15).

— 12 Uhr. (M.Abt 25 a.) Baumeisterarbeiten und Lieferung von
Betonpackstalen im Strandbad „Gänsehäufel" (Heft 15).

1. März, 10 Uhr. (M.Abt. 25 a->Erdarbeiten für die Verlegung der
Kästchen- und Kabinenanlage im Familienbad „Gänsehäufel"
(Heft 15).

2. März, 10 Uhr. (M.Abt. 31.) Kanalumbau in der Gilm-
gasse—Hernalser Hauptstraße, Ferchergasse und Halirschgasse
im 17. Bezirke (Heft 13).

3. März, 10 Uhr. lM.Abt. 31.) Kanalumbau in der Grimmgasse von
der Sechshauser Straße bis zur Schwendergasse im 14. Bezirke
(Heft 13).

— 10 Uhr. (M.Abt. 31.) Umbau des Hauptunratskanales in der
Apfelgasse im 4. Bezirke (Heft 14).

4. März, 9 Uhr. (M.Abt. 27 b.) Gas -, Wasserleitungs- und Abort¬
installation für den Wohnhausbau 19. Billrothstraße (Ledigen¬
heim) (Heft 15)

— 9 Uhr. (M.Abt. 23 li.) Glascrarbeiten für den Wohnhausbau
19. Heiligenstädter Straße (Heft 16) .

16. März, 9 Uhr. (M.Abt. 24.) Einbau einer Warmwasserpumpen¬
heizung, einer Warmwasserbereitungs- und einer Badeanlage
im Pavillon III des Versorgungsheimes in Lainz (Heft 15).

— 10 Uhr. (M.Abt. 31.) Kanalumbau in der Waltergasse zwischen
der Favoritenstraße und Danhausergasse im 4. Bezirke
(Heft 14).

17. März, 10 Uhr. (M.Abt. 31.) Umbau des Hauptunratskanales
in der Unteren Viaduktgasse und Adamsgasse im 3. Bezirke
(Heft 15).

21. März, 11 Uhr. (M.Abt. 26.) Baumeister- und Zimmermanns¬
arbeiten für den Magazins- und Stallbau im städtischen
Reservegarten 2. Ennsgasse «Heft 16).

Ergebnisse.
Die mit *) bezeichneten Anbote sind sämtlich noch nicht durch¬

gerechnet, daher sind die Preise nicht endgültig.
Schlosser(Gewichts) arbeiten für den Wohnhausbau 10. Hasengasse.*)

Anbotverhandlung am 17. Februar.
Es offerierten in Schilling : Karl Moser 26.870; Robert Klappholz

L Komp. 24.997; Ignaz Krausz L Komp. 27.536-70; „Wimcg" 27.194-70;
Siegfried Herschan 26.833-70; Johann Sommer 24.059-60; Heinrich Rotier
29.273-40; K. L L. Makowetz 27.236; Josef Hamata 24.800; Karl Nowak
23.017-80; Franz Bidla 22.308; Schneider L Wawrowetz 26.756-48; Wenzel
Klik 23.476; Anton Wiesers Söhne 23.511-83.

Kanalumbau in der Arndtstraße im 12. Bezirke.
Anbotverhandlung am 18. Februar.

Es offerierten mit 1000 Prozent Aufzahlung für die Erd - und
Baumeisterarbeite » : Huberti , Hitz L Pick 1930; Alois Czerny
1980; V. Kronsteiner L F . Barta 1980; Josef Pinter L Komp. 2060;
Josef Takacs L Komp. 2080; Alois Max Taufner 2085; Josef Foit 2100;
K. Dill A O. Gladt 2100; Wiener Baugesellschaft2100; Karl Schreiner
2100; Johann Trinkl L Komp. 2200; Alois Zierl 2200; Gottfried Lem-
böck 2200; Ing . Otto Fischer 2220; Ing . Langfelder L Komp. 2250;
Julius Hirnschrodt 2345; Bau - und Terrain -A.-G. 2400;

für die Pflastererarbeiten:  Georg Voitl 1500; Karl Voitl
zun. 1500; Julius Hirnschrodt 1550 (nur mit Erd- und Baumeister¬
arbeiten); Karl Piccardi 1600; Karl Voitl ssn . 1650; Eduard Fehm
1700; Karl Chrastek 1700; Alois Czerny 1980 (nur mit Erd- und Bau¬
meisterarbeiten).

Vergebungen.
Wohnhausbauten. 15. Neusserplatz:  Schlosserarbeiten an Karl

Woda und Florian Oboril.
18. Währinger Straße —P  a u l i n e » g a s s e: Fundierungs¬

arbeiten an A. Porr , Erd-, Baumeister- und Eisenbetonarbeiten an Oswald
Slama.

18. Weinhauser Gasse (Ausbau ) : Erd-, Baumeister- und
Eisenbetonarbeiten an N. Rella L Neffe.

21. Jedleseer Straße:  Lieferung der eisernen Bodentüren an
Ignaz Krausz L Komp., Schlosser(Beschlag)arbeiten an „Produktivbau",
Josef Hamata, C. H. Ripl L Komp.

Erdarbeiten und Lieferung der Erde für die Herstellung einer Baum¬
pflanzung am äußeren Döblinger Gürtel im 19. Bezirke an Anton Sterchele.

Kanalumbau 2. Rembrandtstraße, Obere Augartenstraße und Zwerg¬
gaffe an die Wiener Ballgesellschaft (Pflastcrerarbeiten an Georg Voitl ),
9. Dreihacken gaffe, Galileigaffe und Sechsschimmelgasse an Karl Schreiner,
4. Prinz Eugen-Straße , Wehringergasse und Belvedercgassean Ing . C.
Auteried L Komp. (Pflastererarbeiten an Georg Voitl ).

Großmarkthalle (Fischhalle). Baumeistcrarbeiten an Ing . Karl
Stigler und Alois Rous , Plattenpflasterungs - und Wandverkleidungs¬
arbeiten an „Grundstein".

Großgarage 5. Siebenbrunnenfeldgasse. Einrichtung einer Heizungs¬
und Lüftungsanlage im Verwaltungsgebäude und in der Montagehalle an
Rudolf Geburth.

Wäschereibetrieb12. Schwenkgaffe. Lieferung von drei Bügelpressen
an Ing . Henry Michel, eines Lastkraftwagens an die Oesterrcichischen
Saurerwerke.

Lieferung von Schleudergußröhren an die Eisen- und Stahl -A.-G.
Lieferung von 500 Stück „Älsto"-Spülapparaten an Alfred Stolle.

ooirovttkudi
I 'elepkon 75-5-50. I 'eiepdon 75-S-50

Lisi »«
Kunstgeverdlicks Arbeiten , OelkemSläe , Hqusrelie , Miniaturen , ? erser-
teppicke , Karamanien und Textilien . k̂ orreHsn , Keramik , Lervice , 8tsnU-

ukren , Liicker , Orientalika , Varia.
1. bis 8. kkLrr von 1 bis V,6 Okr im 8aurau -8asl uncl

im Vorraum (H. 8tock , Leitenstiese , 1.1kl) .
4. i^ Lrr von 3 Okr an im Lminxer - Laal (H. 8lock,

8eiten8lieKe,

Lpsreinlsgen
pksnclclsrleken

ln Zvüvr SöL ». 2002

kulskrscMS.
lelepkon 74 -1-43 . I . HexslSasss 21 . I êlepkon 72- 1- 16.
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Oexrlintlet 1865. 8 . ILirULL L OL Oexrünäel 1865.

KeM - u. vet «llbsiiii»Ir, 8su- u. MIieltlsvdIeMIrer sller Lrt, MMeMIr.
^lclisrslsslr . 13. — lel . 28-3-22. ^ XIX., Neilixengtüüter k. L» üe  Nr 21 bis 23,

«KLI -̂ SKL . -rslepkon 23-0-05 kür 6e8tellun8vn . ^ LNb7I »LLI - -« . XIX.. NeilixenstSüter Lul-.nliok. II.. Norüdalinkok!
Ststs x»rc»rrix»t« Q1«k«rr,rix; rr,krik«l8 I .e»8 irru1« ^11  x»« uirel Lulxr

kaufst nur ' iuläucÜLeiis k̂ ittmss
lVIanks s .̂ 's.

fvinslLiilvörks1>ai 88n-l.kobsi8Ü0i'f /i 6.,
vorm»!« sisoksn 1905

Pre 88 ki 68-. Hvlrrvmeiit- llllä  N svdvsoveäkklliillllkll
in erstlelassiAer ^uskübrunz- üurcb i? 82d

e . llsumsnn '8 Wilive «L 88tine , Oe8 . m. b. Ich
Lkemiscks Fabrik kür leerproclulcte, Oackpappen unü ^spbalte-

VVien, IX/4, Wükrin ^er OLrlel 120.
OeZr . 1858 Xc >r>«rsr >sr >1sr > c>sr,Ssri ->sIiic >s Wlsr , ^ el . 11-5-84

U/iener
Ssussrsllsckstt 4 . 6.
NN« n, >., IVsllnsrstrslls 2 — 7 « I« pk «»n 66 -5-70 5« rl«

«vckdsu , vslon - u . kirendslvndsu
Hefdsu »

K^ irL wrosLir
kt86llIi0N8trllk1i0N8-, Iiun8t- lllll! Üsll8vdlo 88 ere!

O-xrlln-Iot1SSZ. IVion, II., -lusslellunxsslraüo 17 7» . 45-9-23.
Lrrsugung von StieMnxelänäern ; Ltie^enNäuser , Oitter , lenster -,

Türen - uncl kesekläxeardeiten kür Nockdauten . i„ s
KOritrslisrit clsr Ssrnsiricls Wisri.

>Isl0ll8i6n, kolldälken, LkMkllpIgetikii, smer!IlSll!8kIie
8eIb8lroHer, Uolkeiivortigiigk

Zperialist  kUrl'ieiUaZeo, 8ckatlen<iec1cen. VerlinsterunZspIactlen kür Kinos
unrlk-önixeninslitute.

IUA4 RÛ RU» ksvoritsnslrsks 32
Xontrakent <ter Oemeincle tVien. IS8L

LestbewLkrte äsmpfgesteuerte
einsitriZe i!>«s

k̂ rs^isiOris-
Vsmvlilriietmliiäerveiltile

<ps1onte Nüdner L Alster)
Oenaueste VerminclerunZ6e8
sctnvankencien Hockärucke8
sui Zleickbleibenäen VUnäer-
elruck , unabtiünAix  vorn
SLbwanIeenclen Verbraucli.

Î/IssOiiiOsriksdrilc

Wisri . XIX/1.

V ^ ULULLLlb ^ LL^ LLLLLLLLLN

8. 60.
WL « n , VIII - 22

Telepbon : 23-304, 23-305. . . ——

XL» L« r x io « xxx « LixuL«v 8̂̂ 8̂ eikj. vkeôeirirärroweirii.
T̂errsrro -, Orsnlto uo <l INossik-ptlLsteruneen,

ZtsiaNolrkuLdSden , I.eIii» Llll> Leliensctiutr
8un8t »teio -8tuken u. -kssssüsii . 8tukea

Lusdesserunxen , 2em «litvvsreii,
NsNe v̂snnen , Uetonrokre

XIX., » LiLi« Lin8rLirrk:ir LXiNDL 17
^Ll . Lk>NOI4 14« . >4 - 2- 34. 7LULPNOk4 14« . >4 - 2 34.

LlsrgrvkksnrNung
Lcl. 8 teiner <L 8 ökne

rium ». Me », XIX. ver ., VMro1k8tislie kr. 54. Vr1v8l
Qröktes Lxportkaus in allen Oaltunßen klactiAlss. -^^ellestes LpexisItzesckSkt
kür Lau-, Lonal unä OackverAlasunxen. —
Velepkon I3-4-SS vnck 141-32.

OeLrünäet im ^skre 1863.
relv «rsmm »ärs88e VIs88lvl»er Msn.

> 1 . LlNA « L
^U 88 «ODLIV ^ ^ » irLIL

Men, XIX.. Lviligeoslsäter 81 rsüe 83. - Velepliün 13-1-33
kirreuAunA von kücken-, kuckenparicetkbretleln
u. weicken Lckikkböclsn - Export von kobkriesen l«s«

II VslMMe iMiclim !, kes. m. d. H.
Wien, V., ZlrobacliK. 2. 1'el. 51-109

1895

MmiWA « mM - MMlllW
Tel 28.5-10 Serie Tel. 28-S-IO Serie
Flegel, KarlLStark, Ingenieure.Wien, VIII., Piariskengasse 28
Bau von Wasserleitungen,

Installationen und Kanalisationen

« 0 l.ru/errxk«cirnQim one Q. v.
U/ien , XX., U/intsrssrrs 44 50 .

^usfülirung von llsllkniisuton uncl
^immsnmsnnZsrbsiikn sller />>rt.
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Lldkil Mi-kiMlMll I.8S0

»
Mite in Soliumin , Lelilesien KLft. lini! Qi ' osZsnbsumbeillMni'

»Ilselsrisgs In U/Isn : I., Llngsrstrsvs »Ir. 2'
Abteilung 6issnwsrl <:̂ eode!reo M 8>elere>rv««i:Xs, 8Isd-, rsrs«» uiul

Abteilung 6ükrsnwslrwsr ><:
Vssrökrsn un «I Vsrvlnelungrslüelcs,
Xssssl , ^okoinovll - u . ktsnsLkrülHrsn
sllsr Lrt .^LelHlsngon kür « slr - u . Küt»I-
snlsgen , rzrgi,in,uffsnrvi,rsn

HalZn" ). ss
SakprSkrsn. ^umpenrokrsn, l.situngsrüks'sn sün kokisn Oruok(^ips-Hss)
/^bteiluno 6lssnois6ers >: X»«Merr,kllrmlNU-.d. «tu.

8 vöni . eir

vsn küekstsr ölut - Islslung.

LeimsIIarbsitstLiils , ^ srkrsug-
giLiils , öausiLiils , vsrsciilsiü-
lsstsr i->Äri8tsiiI , l' rsö - u . Lciimis-
cjsotllcks , ^ ormgukstüc ><6 , 8tak !-

blsciis , fsrtigs ^ srkrsugs.piressi-u
(^ siksl - ur >6 l̂ istiiämmsr , 8tsk-
boIrsn - LtauciiiiLmmsr , ><ssss >-
glsiliabkloptsr , Stampfsr , 8pon-
tsnnistsr , öokriiLmmsr u »w.).QLvlr. Les

wic »L, I. ei -is ^ semsur ^ sse 12
»rLni»or »u»»rLl.l.u»«o,i.cl-lS»ser»»r»»»Lri2-ii

kclusrcl Lekinrsl
»MI» »«Illtztllllit ULIvNn>̂ ^ÜMVNA. »MiuimdtM»

,7̂ u VI« IS, » r>»«r ULnet« »« v^«Vŝklmenzel- nmlK̂mernklfiilii'illeii
pernspreclier kerlisprscker

so ẑ N «,isn . V., Seköndrunnsr LtrsN « IS ^ -4-ss
84UON38, guüelserne-Idorlrodre, -̂blluLiolire, X4di4I.l34'riOdI84p'rixel.,
LckrcStäeckel, Xsnelxitter, 8Ldi2IdI488cileiI>L8, emel». Wencldrullllell, Aus¬
güsse, puttermusctieln, KLllLll?4dIO'r08I ., tVenileltreppen, riegsSuIen,
xerrLdi ILVLK Lpr, sLllwakxrxvllx, X0IŴE0V88, 8PLKULK0L,

v l̂lxxgx̂divürxdi, lZuintölon, XexuUerlllUvlen ll. <lg>.
NÜÎ MWL Udiv XI8XX̂X 8cmxörxvnxki.

ai.vkke«7 nic«i.kir
8tacitbau meister , Kontrakent cier Oemeincie >Vien
>Vien, I. 8er ., Vilctpretmarict 2. 6ern8preclier >Ir. 66-0-88.

-Ule keamelstererdelten , rasssüereaovieruagen , ^üsptlerangea , 2a- un«I
vindeaten, ferner Trockenlegungen keucüter INsuern llurcd »trümenlle l-lllt
nacd <Iem Petent dir. 9SSS8<Ies lag. I-. INotrXo, IViea, I. 8er ., ^aäeapletr 2.

l«

ln

OsMlliekMMiMlikü.-li.
Mivll . X.. KnäriiMrsük 187

LIeiitri8ctie l -ickt - u . Kraftanlagen , In8taIIa1lonen , ^
Motoren , Oenerstoren unä 1'ran8tormatoren

genleurdureaux in kregenr , Orar , Innsbrucir , lilsgenfurl , I.inr.

kerIm «8er- L? ni5i '.L
porlisnärement m»«l komsnrement

Leatrsldvro : V̂ien, lV^ l^rlkrinxersIrsL « »kr. T.
l »i. 56-0-72, 56-0 -73. lei 56-0 -72, 56-0-73.

? kreÜremMtbsu Kk8. m. b. ll.
ülllln » l IlVllL » LL VLILI Men. I.. MvslngerstraÜo«Ir. 8.
>Vieäertier8teIIung unci Verstärkung besctiLäigter kau v̂erke.

Oicktung gerissener ^Vasserbauten,
^bkangung sicti setrencler Oebäucie.

Torkretierungen . i«» prekbetonpläkle.

„ L ^ LL ^ SSOLR ^
Ü8lerreik !i !8l;Iie kl6ktrirltsl8 - LK1itznge88ll8cdsk1

vormals veclrerl L llomoika

lelepkone , Zentralen , lelexrsptiea . ^ IIs
Lctivvactl- u. Ltarlcstrom-InstsIIationen,
kokrpostanlagen unä ksäioanlagea

>VIk; r », XII ., L»o11 « r, «L« rL« r Sir . 2S
lei . 80-5- 10 lei . 80-5-10

Kvr »lVslAoL « r(emsnttsdrik
XIrH « iAxr« s « H8LtASlkI
virelction kür Üsterreick:
>Vien, III., Heumarkt Î Ir. 10
lei . Nr. 91-4-61, 91-4-62, 91-4-63

Dementi  agor:
X. 8er ., ^Istrleinsüorker kakntlok
u. IX. 6er ., 6ranr josekdslmliok

empkledlt prima ?ortlanä -, Llssnoortlaiul - u. lloviiokenremeilt
aus Ibrem uieäerSsterr . Verllv Vaiämütlls bei koltauu.
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rieirikirki « ikiikirvkirv
«avuccx «, c » .

Vien . X/I , Irlestvr StrsSv IV7. — 7 el . SAZS lutenirdsll.
pükrt alle 2immermannsardelten kür llockdauten,
Veranden , Xlllilanls ^ en sowie selbständige livlrdauten aus.
VOrsrisOtilLss I< OStsrilOS rur VsrtUgung.

Lämtllobs Iserprodulcts , sowie vaobcieokungs - unci
Isolisrungsmstsrial aller Hrt , Nüsse , / ispkslts ato.

S8-1-70 u. S1-5-55

clsi ' IVIsi ' ksri
OWI ^ o . Î wx

^ s- .

pirLriiio »» xuskkUtSkir p « sn « (
a . » p . oürri.

WI ^ . xx/ 1.. (Z ^ ^ ri - i ^ î O ^ scZ ^ ss ^ 27

leispbon 43 -1-22 , 46 -3 -3S

kH8enk0N8lruk1i0N8werk8lä11e , Lau-
unä Kun8l8ckIo88erei , Kau8pen § 1erei

l . k: opOl . v K 0 ?ki >v^  L LOtt ^ s Z
>Vien , X ., b 3 vc>riten 8trä 6 e 2 i 7 . :: Int . ? em 8precker 54 - 2 - 19 .
tvillilmiiill»Iler klienluniitnilltioiieii, 8vl>Ior8er-, kercliisg- unil8pe»g!e^ belte». Zpsrlsl-
^ eireiigmiji : Stiegensiilsgen, lVemleltreiilieiiPK88». „lilllilllll»" >

QLX
lostsllLtiooinnteroelimana.

Vleu . XVII., Steiners » »»« 8 . kervspreeder Hr. 2Z - Ü- 28 .
Xontr »dent 4er StsUtzemeioUe Wien.

Wasser - un4 6 »»versoreunxs »nl»xen . 8solt »re NInrledtullLen. 8S4er etc.
OuLrolirlexunxen jeäer Dimension . 8clim >e4 . 8odr « u. ?orm»tack « »Iler 4rt.

VKÜVkir  6IUI . IQ » ! !
keselkedskt kür Asker- imä Lnstreivükr-
Libkilen m. b. 8. IkIkptiM 53-205

Wlsri , IV . Ss ^ Iri<, Wlsctmsr i-isuptstrsSs tdr . 82
Kcrmtrstisritsri ctsrtZsrnsinclsWIsri

IIIKKULIN
> i >

IViev VII., üleubsugs »»« 64 /KS . keruriik Hummer : ZS - Z- 77 .
I- ascbe und exakte ^ ustubrung von klau - , >VelL- , I-ot - unci 8epla-
pausen , plandruck in ein - unci rnebrkarbiger ^ uskübrung , aucti

in verändertem lVlaüstade . is«t

V « ^ lAr » L8 oLA « Ourrirrii wsr « ri
kür alle Verwendungszwecke

« LL « r w «Xnr 8 L^ 4 iLLnoXitb
roti und gummiert , kür bückste öesnspruckung.

»ursottL L Oo.
Wien , I. , 8 ckmerlingpls 1r kir. 5.

I'elepdonv 21-2-85 un6 22-0-47. I'elvxramm-^ikr. tklrscklco XVien

»I « IsIIttsssI,r » L

kadrüi:

«Wlsii
lüiMMlcv

n ^ i 5 cttcK»

iLenie ^eir

nur« kt mit der Prägung : LVkkrill

Mväerlsge:
«1» . ü/i . liiit

MlUlu -IIiiir II
r - I. IS-4-7L

rs»o

1776»

«1«r 0 st »esu «t»s « » gsi , kür » tsrtt - unel Usbsrlsncl

087 .̂ ^ kH 0 IV10 LH . - ^ 6 krHL 8 - 7X. - 0 .

VerkaaksdSro : I., liSrntnerrlng IS Werk : Wie » XXI,

Ä kür Xranks , Personen,
l,sstsn , Speisen u . /^ktsn.

^ « ^ ILA « LIUA L OO
« » »»SU - »ir»lt 7k»»r-»»isrsI »eIIc 7KIeUsr,r, « ssIIsr :t, » ri

IV . > Ir »rr »rr» 8 «r »» » 88 « « . -- ^

KS 88 bLN
^InmsuspLvkrLnlLS, t-tslmspsc»büoksLn unci LieksrkOlt»-

»vk>ü««sp.
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